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Vorwort 
 
Carl Pape (1901-1980) war seit Mai 1933 Stellvertreter des Gauführers des Gaues X (vorher Kreis 8b) des Rhei-
nischen Turnerbundes. Von Mai bis November 1934 war er in Vertretung des Gauführers Dr. Pentrup Geschäfts-
führer der Gaue X (Niederrhein) und XI (Mittelrhein). Von Dez. 1934 bis zur Auflösung der Deutschen Turner-
schaft am 30.9.1936 war er Gauführer des Gaues X (Niederrhein) des Rheinischen Turnerbundes. 
 
Zum Nachlaß: 
Carl Pape hat die Unterlagen 1976 dem Stadtarchiv Solingen übergeben. Die Ordnung Papes wurde weitgehend 
beibehalten und die Unterlagen lediglich zur besseren Übersichtlichkeit weiter untergliedert. Auch die Inhaltsan-
gaben von Nr. 5-15 stammen von Pape selbst. 
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Na 026 - 01 1960 

Rheinischer Turnerbund 

Enthält: 
Die Vorsitzenden der Rheinischen Turnbewegung von 1863 bis 1936 (Auflösung des 
Deutschen Turnerbundes); 
Dr.Schwarz: Historische Skizzen. Die Vorsitzenden der Rheinischen Turnbewegung. 
Kurze Lebensbilder, in: Rheinische Turnzeitung 26, 22.6.1960; 
Brief Karl Lengner an Karl Pape vom 13.7.1960; 
 

 

 
Na 026 - 02  

Carl Pape: Das Rheinische Turnerheim in Remscheid- Reinshagen. Sei-
ne Entstehung und Entwicklung (mit Fotos) verfaßt 13.7.1949 

 
Na 026 - 03  

Carl Pape: Die Auflösung der Deutschen Turnerschaft; abgeschlossen 
im Juni 1955 

 
Na 026 - 04  

Carl Pape: Die Auflösung der Deutschen Turnerschaft (2. Exemplar)  
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Na 026 - 05 1929 - 1971 

Schriftwechsel und Sitzungsniederschriften der turngeschichtlichen 
Kommission und des Ausschusses für die Rückgewinnung des Vermö-
gens der ehemaligen Deutschen Turnerschaft 

Enthält: 
Brief an Dr. Walter Kolb (OB Frankfurt und Vorsitzender des Deutschen Turnerbun-
des) vom 16.1.1956  mit Übergabe der Schrift und Antwort vom 8.2.1956; 
Schriftwechsel zu Artikel in ’Deutsches Turnen’ 14,1956 mit Korrektur einer Meldung; 
Niederschrift über die Sitzung des Arbeitskreises des DTB gelegentlich des Deutschen 
Turntages in Regensburg am 25.5.1956 (Entschluß für Rückgewinnung des Vermö-
gens einzutreten); 
Bericht über die turngeschichtliche Tagung am Rande des Deutschen Turntages 
Pfingsten 1954 in Düsseldorf; 
Brief des Vorsitzenden des DTB an den Regierenden Bürgermeister von Berlin betr. 
der Rückgabe der Deutschen Turnschule Berlin vom 28.2.1955 (entworfen von Pape); 
Pape: ’Die Entwicklung der früheren Deutschen Turnschule in Berlin-Charlottenburg 
und ihrer Rechtsverhältnisse, 1.7.1957; 
Schreiben von Pape an die Mitglieder des Ausschusses für die Rückgewinnung des 
Vermögens der ehemaligen Deutschen Turnerschaft e.V. mit folgenden Unterlagen: -
Auszug aus dem Haushaltsplan für die Kasse der Deutschen Turnerschaft. Verwal-
tungsjahre 1932 und 1933; Auszug aus dem Wirtschafts- und Kassenbericht des Kas-
senwartes der DT zum 23.Deutschen Turntag am 18.4.1936 in Berlin; Auszug aus 
dem Kassenabschluß des ’DT-Hilfswerks’ per 31.3.1930, hier Ferdinand-Goetz-
Stiftung; Auszug aus dem Prüfungsbericht (Wörner-Rossow) über den Jahresabschluß 
mit der Vermögensaufstellung des ’Hilfswerks DT.e.V.’ für die Zeit vom 1.4.1937 bis 
31.3.1938;  
Pape: ’Opfergeist schuf die ehemalige Deutsche Turnschule in Berlin’ 5.11.1957; auch 
in: Deutsches Turnen 23, 5.12.1957; 
Auszug aus: Fritz Wildung ’Arbeitersport’, Berlin 1930 (?) betr. Vermögen der Arbeiter-
sportverbände; 
’Die Deutsche Turnschule’. Broschüre aus dem Jahr 1929; 
Brief Carl Pape an Erich Kinkel vom 20.5.1954 bzgl. Teilnahme an turngeschichtlicher 
Tagung; 
Artikel: ’Dr. Ferdinand Goetz-Stiftung zur Errichtung deutscher Turnstätten’ Fotokopie 
aus : Deutsche Turnzeitung 13, 1936; 
Buchbesprechung: ’Turn- und Sportführer im Dritten Reich’ zu Edmund Neuendorff 
(mit handschriftl. Bemerkungen Papes) in: Turnblatt aus Schwaben 15.1.1971; 
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Na 026 - 06 1962 - 1976 

Schriftwechsel mit Auskunftsuchenden und zur Frage der Freigabe von 
Information 

Enthält: 
Schriftwechsel mit Jürgen Dieckert wegen seiner Dissertation von 22.1.1968 ’Edmund 
Neuendorff und die Turnerjugendbewegung. Ein Beitrag zur Erziehungsgeschichte der 
außerschulischen Jugenderziehung während der Weimarer Republik’  1962-1969; 
Notizen aus der Dissertation 
Brief J. Dieckert an Pape 29.10.1969; 
Verlagsankündigung des Buches von Dieckert; 
Schriftwechsel Papes 1965 mit verschiedenen Briefpartnern zur Frage, ob Dieckert die 
Arbeit Papes verwendet hat und daß sie unerlaubt ausgegeben wurde; 
1. Brief Dieckerts an Pape mit der Frage nach Unterstütung 28.11.1962; 
Schriftwechsel mit Lorenz Peiffer aus Göttingen wegen Hergabe von Materialien (zum 
Zwecke einer Examensarbeit); 
Schriftwechsel 1971-1973 mit verschiedenen Briefpartnern mit erneutem Beschluß die 
Arbeit nicht herauszugeben und den Sperrvermerk zu belassen und die übrigen Unter-
lagen zum Thema des DTB ebenfalls nicht herauszugeben; 
Brief von Prof. Hajo Bernett, Uni Bonn mit Anfrage um Auskunft (Vermerk: Keine Ant-
wort erteilt); 
Anfrage von Hans Schilling auf Unterstützung vom 30.3.1976 (Vermerk: keine Antwort 
erteilt); 
 

 

 
Na 026 - 07 1973 - 1977 

Verschiedene Ausgaben der Turnerzeitung ’deutsches turnen’ mit Arti-
keln zum Thema Nationalsozialismus 

Dr. Göhler: Gegen Geschichtsklitterung. Wie war das mit den Turnern 1933?, 16, 
1973, S.335; 
Dr. Bernett: Stuttgart 1933 - Und kein Ende?, 21, 1973, S. 453; 
Dr. Bernett: Die Nationalsozialisten und das Münchner Turnfest 1923, 25/6, 1973, 
S.524/5; 
Dr. Göhler:Edmund Neuendorff war nicht die Deutsche Turnerschaft, 25/6, 1973, 
S.525-527; 
Lisa Scheller: Aus meiner Sicht sieht vieles anders aus. Stellungnahme zu ’Edmund 
Neuendorff war nicht die Deutsche Turnerschaft’ von Dr. Josef Göhler zu den Ausfüh-
rungen von Dr. Hajo Bernett in ’Sportpolitik im Dritten Reich’, 3, 1974, S. 65; 
Dr. Bernett: Geschichte als Selbstbespiegelung, 6, 1974, S.128/9; 
Dr. Göhler: Nicht aufgelöst nur ’zu Grabe getragen’, 8, 1974, S.185; 
Dr. Göhler: Geschichte des Deutschen Turner-Bundes, 11, 1976, S. 222; 
Günter Kalb: Noch einmal: Geschichte des Deutschen Turner-Bundes, 13, 1976, 
S.280/1; 
Dr. Göhler: Ein letzes Mal Geschichte des Deutschen Turner-Bundes, 16, 1976, S. 
343; 
Dr. Göhler: Die Deutsche Turnerschaft und die Politik. Besprechung des Buches von 
L. Peiffer ’Die Deutsche Turnerschaft. Ihre politische Stellung in der Zeit der Weimarer 
Republik und des nationalsozialismus, 19, 1976, S. 394; 
Dr. Göhler: Die Turner und ihre Geschichte, 25/6, 1976, S.511/2; 
Buchankündigung: H. Bernett ’Guido von Mengden 'Generalstabschef'des deutschen 
Sports’ Dr. L.Peiffer: Buchbesprechung, 2, 1977; 
Dr. Göhler: Turngeschichte als kulturelle Aufgabe des Deutschen Turner-Bundes, 23, 
1977, S.488 
25 Jahre Deutscher Turnerbund 1950-1975  = Nr.18, 1975; 
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Na 026 - 08 1953 - 1956 

Akten mit Verhandlungsniederschriften und Schriftwechsel des Turnge-
schichtlichen Arbeitskreises im Deutschen Turner-Bund 

 
Na 026 - 09 1960 

Schriftwechsel Carl Pape mit Jacob Salzmann, Ulm 

 
Na 026 - 10 1934 - 1936 

Satzungen und Material zur Frage der Auflösung der ’Deutschen Turner-
schaft’ 

Enthält: 
Satzungen der Deutschen Turnerschaft, Originale; 
Brief von Edm. Neuendorff an den Reichssportführer von Tschammer vom 1.2.1934 
(in welchem Neuendorff sein Amt niederlegt) und Antwort des Reichsführers (2 Ex.); 
Bestimmungen über die Dr. Ferd.Goetz-Stiftung (3 Ex.); 
Satzung des Vereins ’Ausschuss der Deutschen Turnerschaft e.V.’ (3 Ex.); 
Satzung des Vereins ’Führerring der DT e.V.’ (2 Ex.); 
Satzung der DT bis 1935 (2 Ex.); 
Niederschrift über den Turntag 1935 in Coburg (Auszug;  2 Ex.); 
Satzung der DT ab 1935 (4 Ex.); 
Einladung zum 23.Turntag 1936 in Berlin; 
Schreiben an die Abgeordneten zum Deutschen Turntag 1936; 
Niederschrift über den Deutschen Turntag 1936 in Berlin (Auszug; 2 Ex.); 
Satzung des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen    (3 Ex.); 
Haushaltsplan für die Kasse der DT, Verwaltungsjahre 1932/3; 
Verordnung über das Erbbaurecht vom 15.1.1919 (2 Ex.); 
Satzung Hilfswerk DT e.V.; 
Löschungsbewilligung betr. Deutsche Turnschule; 
 

 

 
Na 026 - 11  

Stellungnahmen verschiedener Personen zur Frage ’Auflösung der DT’ 
sowie Material und Schriftwechsel:  

Dr. Wilhelm Becker; Artur Bock, Wilhelm Braungardt; Elisabeth Canenbley; Carl Diem; 
Helene Dominicus; Dr. Franz Fischer; Franz Frantzen; Dr. Josef Göhler 
außerdem: Liste der Stellungnahmen über das Ende der Deutschen Turnerschaft von 
verschiedenen Personen und Liste von Schreiben und Stellungnahmen Papes 

 

 
Na 026 - 12  

Stellungnahmen verschiedener Personen zur Frage ’Auflösung der DT’ 
sowie Material und Schriftwechsel 

Frieder Körner; Fritz Lengner; Erno Lenius; Wilhelm Limpert; Guido von Mengden; Eu-
gen Nad; Dr. Edmund Neuendorff 
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Na 026 - 13  

Stellungnahmen verschiedener Personen zur Frage ’Auflösung der DT’ 
sowie Material und Schriftwechsel 

Carl Pape; Eugen Sommer; Jacob Salzmann; Eva Schleusener; Hildegard Vogt; Hein-
rich Wörner 
 

 
Na 026 - 14  

Auszüge aus Zeitungen und Notizen Papes als Material für die Schrift 
’Auflösung der Deutschen Turnerschaft’ 

Enthält: 
Auszüge aus ’Deutsche Turnzeitung 1933-1936 und ’Deutsche Kampfspielzeitung’ 
1934 und ’Turnerwarte’; 
Notizen zu den Aufzeichnungen von Eugen Sommer und Wilhelm Braungardt; 
Auszüge aus dem Buch ’Sport und Recht’ von Notar Mürk; 

 
Na 026 - 15 1936 - 1938 

Kassenabschlüsse und Tätigkeitsberichte 

Enthält: 
Kassenabschluß DT-Hilfswerk zum 31.3.1938 und Dr. Ferdinand Goetz-Stiftung; 
Prüfungsbericht zum vorgenannten Kassenabschluß von Heinrich Wörner und Arthur 
Rossow; 
Tätigkeitsbericht des Führers der DT und des Führerstabes für den 23.Deutschen 
Turntag am 18.4.1936 in Berlin; 
 

 

 
Na 026 - 16  

Akten betr. Forderung des NS-Reichsbundes für Leibesübungen auf Ü-
bereignung des Vermögens der früheren DT-Gaue 

hier: den DT-Gau Niederrhein der früheren DT betreffend (aus dem Besitz von Carl 
Pape) 

 
Na 026 - 17 1936 - 1939 

Akten ’Hilfswerk des DT-Gaues VI Mitte (Vors. Erich Bittorf, Hildburg-
hausen) v.a. zu Satzungsfragen 

Carl Pape erhielt die Unterlagen von Arthur Bock; 
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Na 026 - 18 1953 - 1955 

Schriftwechsel mit verschiedenen Personen 

Enthält: 
Schreiben Emil Büren, 1954; 
Schreiben DTB wegen Besprechung betr. DT-Vermögen, 1954; 
Schreiben DTB betr. Allgem.Organisations-Ausschuß in Celle, 1953; 
Schreiben DTB wegen Stellungnahme zur Auflösung der ehem. DT, 1953; 
Schriftwechsel mit Groth (Bad. Turnverband) und Prof. Broßmer, 1955; 
Schreiben Pape an DTB wegen des Buches ’Sport und Recht’ (Geschenkgabe von 
Fritz Lengner an Carl Pape), 1955; 
Schreiben Pape an Guido v. Mengden wegen ’Sport und Recht’, 1955; 
Schreiben DTB an Pape wegen Materialsammlung betr. Rückerstattung ehemal. DT-
Vermögens, 1954; 
Schriftwechsel mit Henni Warninghoff, 1954; 
Vorgang betr. Turnerschaft Greiz wegen Beschlagnahme des Vereinsvermögens; 

 

 
 


